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Workshop Morsen (Sende- und Empfangsübungen)

(Klaus Trowe 2014)
Das Morsealphabet Senden 
	A a
	B b
	C c
	D d
	E e
	F f
	G g
	H h
	I i
	J j
	K k
	L l
	M m

	N n
	O o
	P p
	Q q
	R r
	S s
	T t
	U u
	V v
	W w
	X x
	Y y
	Z z


Das Morsealphabet Empfangen
	E E
	I I
	S S
	H H
	
	
	

	A A
	W W
	J J
	R R
	L L
	P P
	

	U U
	F F
	
	
	
	
	

	V V
	
	
	
	
	
	

	T T
	M M
	O O
	
	
	
	

	N N
	D D
	B B
	K K
	Y Y
	X X
	C C

	G G
	Q Q
	Z Z
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	


Anmerkung:
Zum Senden kann man die obere Tabelle benutzen denn sie ist alphabe​tisch sortiert. Beim Empfang bietet die links stehende Tabelle einen größeren Vorteil. In den oberen Zeilen beginnt der Morsecode immer mit einem Punkt, in den unteren drei Zeilen mit einem Strich. So sind die emp​fangenen Mor​sezeichen einfacher auffindbar. In der auf der zweiten Seite stehenden Tabelle wird der zu sendende Text, oder auch der empfangene Text eingetragen. Er wird immer in Fünfergruppen unterteilt. Sollte beim Senden ein Buch​stabe falsch gegeben werden, wird durch Senden von 9 Punkten dieses dem Empfänger als Irrung mitgeteilt. Daraufhin wird die Fünfergruppe in welcher der Fehler aufgetreten ist, komplett gelöscht und erneut von vorn wiederholt.

Beim Geben (Senden) ist darauf zu achten, dass der Punkt auch als Punkt und der Strich auch als Strich sauber gegeben wird. Der Empfänger wird sonst keine Chance haben die gegebenen Zeichen eindeutig zu erkennen. Ein Punkt ist auch die kleinste Zeiteinheit und bildet die Grundlage für die nachfolgende Richtlinie. Ein Strich hat immer die Länge von drei Punkten. Zwischen den einzelnen Zeichen ist jeweils eine Pause von der Länge eines Punktes einzuhalten. Zwischen den einzelnen Buchstaben jeweils drei Punkte Pause. Die Wörter werden durch eine Pause von sieben Punkten getrennt. Die Zeiteinheit selbst ist immer abhängig von der gebenden Geschwindigkeit. Nachfolgend wird das durch die Worte  > Wir Juffis <  in einer einfachen Zeitachse dargestellt. (= Ton an, _ Ton aus)
=_===_===___=_=___=_===_=_______=_===_===_===___=_=_===___=_=_===_=___=_=_===_=___=_=___=_=_=
WWWWWWWWW 3 III 3 RRRRRRR   7   JJJJJJJJJJJJJ 3 UUUUUUU 3 FFFFFFFFF 3 FFFFFFFFF 3 III 3 SSSSS

Gut ist es, wenn man sich die Kombination der Zeichen beim Geben mit der Taste  merkt. Ein Strich spricht man als DA und ein Punkt als DI. Ein Punkt als letztes Zeichen eines Buchstabens wird als DIT ausgesprochen. Zum Beispiel Buchstabe „R“  R = DI DA DIT, „M“ M = DA DA, oder „F“ F = DI DI DA DIT.
Spricht man während des Gebens die Kombination aus, gelingt es viel besser den Rhythmus einzuhalten. Dieses wird noch erleichtert, wenn man das DA besonders betont. Übrigens: Ein Punkt als Satzzeichen zum Satzende besteht aus AAA ohne Pause, .,DIDADIDADIDA. Bei den Morsezeichen gibt es natürlich auch Zahlen, Satzzeichen und viele Abkürzungen. Das würde aber bei unseren Übungen den Rahmen sprengen, und allzu kompliziert wollen wir es nicht machen. Hauptsache ist, dass der Sinn der Anwendung verstanden wird und es großen Spass macht .
Tabelle Fünferblock
	Gruppe 1
	Gruppe 2
	Gruppe 3
	Gruppe 4
	Gruppe 5
	Gruppe 6

	A
	L
	L
	E
	R
	
	A
	N
	F
	A
	N
	G
	
	I
	S
	T
	
	S
	C
	H
	W
	E
	R
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